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Vorwort

Die Bekämpfung der Korruption ist eine wichtige gesellschaftspolitische
Aufgabe. Das kollusive und korruptive Zusammenwirken mit Amtsträ-
gern erschüttert das Vertrauen der Rechtsgemeinschaft in die Integrität
der öffentlichen Verwaltung. Unter Korruption ist der Missbrauch eines
politischen Amts für ökonomische Zwecke zu verstehen. Bestechung
oder Parteispenden sind nur die medienintensiven Bereiche der Korrup-
tion. Statt Bargeld zu verlangen, kann es der Politiker oder Beamte raffi-
nierter anstellen und vom Bevorteilten erwarten, dass er sich eines Tages
auf irgendwelche unauffällige Weise dankbar zeigt. Eine andere Form der
Korruption ergibt sich dadurch, dass der Staat zum Teil selber wirt-
schaftlich aktiv ist.

Es steht nicht infrage, dass der ganz überwiegende Teil der Beschäftigten
im öffentlichen Dienst seine Pflichten gegenüber dem Staat, seine Treue-
pflicht, einhält und seine Aufgaben unparteiisch, gerecht und zum Wohl
der Allgemeinheit wahrnimmt. Die Wenigen, die korrupt sind, verursa-
chen aber auch beträchtlichen materiellen Schaden zulasten der Allge-
meinheit und schädigen das Ansehen.

Das vorliegende Buch soll dazu dienen, der Korruption zukünftig noch
wirkungsvoller vorzubeugen, korruptive Praktiken aufzudecken, zu
verfolgen und zu ahnden. Es bietet allen Beschäftigten und Betroffenen
eine Richtschnur ihres Verhaltens und ist zugleich Handlungsanleitung
und Hilfestellung, um behörden- und fachspezifisch die notwendigen
Maßnahmen zur Korruptionsprävention und -bekämpfung treffen zu
können.

Das Werk zeigt in verschiedenen Rechtsgebieten die potentiellen
Schwachstellen auf, die geeignet sind, die beschriebene Korruption und
deviantes Verhalten zu erleichtern. Dieser Themenkomplex fällt unter
das Stichwort Korruptionserkennung. In einem zweiten Schritt werden
die diesbezüglichen rechtlichen Grundlagen erläutert, die Rechtsfolgen
bei einer aufgedeckten Korruption aufgezeigt. Um in der Praxis einen
wichtigen Leitfaden darzustellen, werden verschiedene Maßnahmen vor-
gestellt, die zu ergreifen wären, um diese Schwachstellen zu beseitigen
bzw. soweit wie möglich zu entschärfen. Dies dient einer effektiven
Korruptionsvermeidung.
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Thematisch widmet sich das Rechtshandbuch sodann der Bekämpfung
der Korruption im Vergaberecht. Stets werden schwerwiegende Ver-
dachtsmomente publik, wonach es im Zusammenhang mit Auftragsver-
gaben der öffentlichen Hand zu Manipulationen gekommen sei. Ange-
sichts dieser, in der Öffentlichkeit viel beachteten und diskutierten
Vorfälle, gilt es, in dem sensiblen Bereich des Vergabeverfahrens rechts-
sicher zu sein. Vor allem, da auf Auftraggeber- und Bieterseite die Auf-
hebung des Verfahrens bzw. ein Ausschluss vom Wettbewerb droht.
Doch was ist Auftraggebern und Bietern im Rahmen des Gleichbehand-
lungs- und Transparenzgebotes noch erlaubt? Das Rechtshandbuch Kor-
ruption hat die Zielsetzung, die schwierige Grenze zwischen legalem und
illegalem Wettbewerb aufzuzeigen, damit Vergabeverfahren zukünftig
einwandfrei durchgeführt werden.

Doch nicht nur im Vergaberecht ist Korruptionsbekämpfung ein Thema.
Die unmittelbare Auswirkung einer Korruption und deren Problematik
zeigt sich oftmals erst bei Vertragsschluss. Die sich daraus ergebenden
Rechtsfolgen sind nicht einfach zu überblicken, so dass es hier einer An-
leitung zur Handhabung – auch im arbeitsrechtlichen Bereich – der un-
terschiedlichen Möglichkeiten bedarf.

Ein weiterer Themenabschnitt beschäftigt sich mit der strafrechtlichen
Ausgestaltung der Korruptionstatbestände. Die Regelungen des Ab-
schnitts Straftaten gegen den Wettbewerb sind Ausgangspunkt für viele
andere Verordnungen und müssen sowohl auf der Tatbestandsseite als
auch auf der Rechtsfolgenseite sicher beherrscht werden.

Das Rechtshandbuch schließt mit den Kapiteln Maßnahmen zur Selbst-
reinigung und Korruptionsregister.

Neckargemünd, im März 2006 Die Verfasser
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